
Bericht der Studienkommission Physik am 22.06.2018

Lehramt: Was müssen wir im Lehramtsstudium ändern?

Master:
• Module müssen im Master so konzipiert werden, dass die Prüfungen nicht alle im 

Sommersemester stattfinden (3 Prüfungen):
◦ Lösungsvorschlag: Paralleler Verlauf von ExPhy V und ThePhy III im Wintersemester
◦ inoffizieller Probelauf soll im WiSe 2018/19 starten

• Es muss eine inhaltliche Abstimmung zwischen ExPhy V und ThePhy III stattfinden.
• Es gibt weniger Freiversuche im Lehramt als bei den Monos (LA:1 Mono:2 oder 3). Da 

LehramtlerInnen pro Fach + BiWi jeweils einen Freiversuch haben, haben diese ingesamt 
genauso viel wie Ein-Fach-Monos. Daher soll das Verhältnis bestehen bleiben.

Bachelor:
• Eine Zusammenlegung der Prüfungen in ExPhy III und IV soll nicht mehr stattfinden.

Überarbeitung der Mono-Master-Ordnung:

Zulassungsordnung:
• Sprachniveau von Englisch und Deutsch soll B2 sein
• Dafür sollen die Zulassungsvoraussetzungen schärfer formuliert werden, z.B. welche 

Nachweise (fachlich oder sprachlich) zu erbringen sind.
• Für den Bachelor sollen mehr als 60 LP in Physik erbracht werden, um in den Master Physik

wechseln zu können

Module:
• mögliches Modul von Prof. Wilkens und Prof. Feldmeier: „Physics – Philosophical Issues“
• mögliche Veranstaltung von Prof. Wilkens „Physik für Partys“
• Leistungspunktverschiebungen: Außerfachliche Ergänzung 6 statt 12 LP, dafür 

Einführungspraktikum 18 statt 12 LP (Stand: 22.06.2018)

Prüfungen:
• Anpassung der Prüfungszeiten entsprechend der Leistungspunkte


